
Folgenschwerer Unfall: Wegen
fahrlässiger Tötung verurteilt
Bewährungsstrafe für 27-jährigen Unfallfahrer – Amtsgericht versucht, Unfallgeschehen zu rekonstruieren

Lehrte (tb). Es war einer der
folgenschwersten Verkehrsun-
fälle in Lehrte in den vergange-
nen Jahren. Jetzt hat das Amts-
gericht Lehrte einen juristischen
Schlussstrich unter den Crash im
Juni 2020 in der Feldmark bei
Aligse gezogen, in dessen Folge
ein 50-jähriger Sehnder starb. Es
verurteilte den 27-jährigen Un-
fallverursacher, einen Mann aus
Burgdorf, zu einerHaftstrafe von
einem Jahr wegen fahrlässiger
Tötung. Die Strafe wurde für
zwei Jahre zur Bewährung aus-
gesetzt.
Das Amtsgericht hatte ver-

sucht, mithilfe von Zeugen, aber
auch aufgrund der vom Ange-
klagten gegenüber der Polizei
gemachten Angaben, den Her-
gang des Unfalls vom 23. Juni
2020 zu rekonstruieren. Danach
war der damals 24-jährige Verur-
sacher auf der Bundesstraße 443
von Norden kommend mit sei-
nem Mercedes-Pick-up kurz hin-
ter Röddensen nach rechts auf

die Straße An der Lake abgebo-
gen.
Als er die Aligser Dorfstraße,

die Verbindungsstraße zwischen
Aligse und Kolshorn, kreuzen
wollte, übersah er einen von
rechts kommenden Ford C-Max.
Beide Fahrer versuchten noch
auszuweichen, aber der 190-PS-
Pick-up krachte mit der rechten
Vorderseite in die linke Seite des
kleineren Fahrzeugs. Zwar war
dasVorfahrt-gewähren-Schildan
der Straße An der Lake zum Zeit-
punkt des Unfalls zugewuchert,
so ergab es die Verhandlung,
aber es galt immer noch die
Rechts-vor-links-Regel.
Der Mercedes-Fahrer und sei-

ne gleichaltrige Freundin auf
dem Beifahrersitz kamen mit
leichten Verletzungen davon,
doch der Sehnder in dem Ford
wurde schwer verletzt. Er erlitt
unter anderem einen offenen
Bruch eines Unterschenkels und
einen Beckenbruch. Er wurde
noch am Unfallort narkotisiert
undmitdemHubschrauber in ein
Krankenhaus nach Braun-
schweig gebracht. Dort konnte
er zunächst stabilisiert und nach
knapp einer Woche von der In-
tensiv- auf dieNormalstation ver-
legt werden.
Zehn Tage später sollte der Be-

ckenbruch operiert werden,
dochder Patient erlitt laut Erörte-
rung im Gericht eine Lungenem-
bolie, sodassdieOperationabge-
brochen werden musste und der
50-Jährige wieder auf die Inten-
sivstation kam. Erneut gelang es
den Ärzten, ihn zu stabilisieren,
doch im weiteren Verlauf brach
der Kreislauf zusammen, und
drei Wochen nach dem Unfall

Bewährung auszusetzen sei. Das
erklärte der Verteidiger für
„rechtswidrig“. Der Beschuldig-
te bringe alle Voraussetzungen
für eine Bewährung mit: Er sei
nicht vorbestraft und lebe in
einem gesicherten sozialen Um-
feld. Sohabe er eine festeAnstel-
lung und werde von seiner Fami-
lie unterstützt, sodass von einer
günstigenSozialprognoseauszu-
gehen sei. Die versuchte Täu-
schungmit demBruder „ist nicht
auf seinem Mist gewachsen“,
betonte der Rechtsanwalt. Des-
halb halte er eine Geldstrafe von
90 Tagessätzen für angemessen.
Das vonderVorsitzendenRich-

terin verkündete Urteil bewegte
sich schließlich in der Mitte zwi-
schendenAnträgenvonAnklage
und Verteidigung. Als strafmil-
dernd hob sie hervor, dass der
Angeklagte nicht vorbestraft sei.
Auch habe er Reue gezeigt und
sichmit den Folgen der Tat inten-
siv auseinandergesetzt, bei der
Familie des Opfers sogar um Ver-
zeihung gebeten.
Die lange Verfahrensdauer –

die Aktewar zwischenzeitlich bei
der Staatsanwaltschaft ver-
schwunden undmusste rekonst-
ruiert werden – habe zudem zu
einer starken psychischen Belas-
tung geführt. Aber es gehe nicht
nur um eine Unaufmerksamkeit,
sagte die Richterin. Vielmehr ha-
be sich der Angeklagte bewusst
über Regeln hinweggesetzt.
Wegen der langen Verfahrens-

dauer gelten zwei Monate der
Strafe als bereits vollstreckt. Zu-
sätzlich muss der 27-Jährige
während der zweijährigen Be-
währungszeit 100 Stunden ge-
meinnützige Arbeit leisten.

verstarb der Sehnder. Nach der
Aussage eines Sachverständigen
sei das ein typischer Verlauf bei
solchen Unfällen und dement-
sprechenden Verletzungen.
Einerseits müsse man Blutgerin-
nungshemmer verabreichen, um
dieVerstopfung vonBlutgefäßen
zu verhindern. Dosiere man zu
hoch, könntenBlutungenauftre-
ten.
Die Obduktion habe gezeigt,

dass es in der Lunge zumehreren
Verstopfungen gekommen sei,
gegen die das Herz letztlich nicht
mehr anpumpen konnte, erklär-
te ein weiterer Sachverständiger.
BeideMediziner hatten keinen

Zweifel, dassderTodalsmittelba-
re Folge der Unfallverletzungen
eingetreten sei.
Niemand bestritt während der

Verhandlung die Schuld des an-
geklagten Burgdorfers. Aber zur
rechtlichen Einordnung gab es
unterschiedliche Auffassungen.

Der Staatsanwalt betonte, dass
es sich in diesem Fall nicht aus-
schließlich um das bei fahrlässi-
gen Tötungen übliche „Augen-
blicksversagen“ handele. Viel-
mehr habe der Burgdorfer meh-
rere Regeln bewusst verletzt.
Zum einen besaß er zum Unfall-
zeitpunkt keine Fahrerlaubnis,
und zum anderen darf die Straße
An der Lake nur von landwirt-
schaftlichen Fahrzeugen benutzt
werden.
Hätte der Angeklagte sich an

die Regeln gehalten, wäre der
Unfall nicht passiert, argumen-
tierte der Staatsanwalt. Er warf
dem 27-Jährigen außerdem vor,
erst sehr spätdemvonseinenAn-
gehörigen erweckten Anschein
entgegengetreten zu sein, nicht
er, sondern sein Bruder habe am
Steuer gesessen. Deshalb bean-
tragte der Anklagevertreter eine
Freiheitsstrafe von einem Jahr
und acht Monaten, die nicht zur

Bei dem tödlichen Unfall bei Aligse vor mehr als drei Jahren war
ein Mercedes-Pickup (vorne) in einen Ford C-Max gekracht, dessen
Fahrer später an den Folgen der Verletzungen starb.
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Laminat BoDomo (7613)
Dekor Maja Eiche
● Robust und langlebig
● Pflegeleicht
● Blauer Engel
● 7 mm Stärke / NK 31
● 10 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 13.99
PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen:18.73

11.9999einschließlichPE-Däm
mung

und Fuß
leiste

Unser Preis €/m
2

Pecos Oak White
(7617)

Rigid-Vinyl (5853)
Dekor Makula Sand
● Strapazierfähig und pflegeleicht
● mit integrierter Dämmung
● Feuchtraum geeignet
● Stärke 5,5 mm / NK 31
● 10 Jahre Garantie

Unser
Verkaufs-
preis, €/m229.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles zusammen: 35.40

27.9999einschließlichDämmun
g und

Fußleist
e

Unser Preis €/m
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STADT LEHRTE
Bekanntmachung

Am Mittwoch, den 13.12.2023,
19:30Uhr, findet imGemeindezen-
trum, Bauernstraße 25, 31275
Lehrte-Immensen eine öffentliche
Sitzung des Ortsrates Immensen

statt.
Es stehen u.a. folgende Punkte zur Beratung
an:
- Vorstellung Gestaltungssatzung durch die
Stadtverwaltung Lehrte
- Leader Projekt - Platzierung Sitzgruppe
-AntragOrtsrat -Mülleimer-Platzierung ander
neuen Sitzgruppe
- Antrag SPD - Nr. 015/ 20212026 Aufnahme
derRelation Immensen-Burgdorf indasSprinti
Angebot
- Antrag Ortsrat - Baumbepflanzung am Dorf-
laden - Gemeindezentrum
- Antrag Ortsrat - Unterstützung offener Bü-
cherschrank im Dorfladen
ImAnschluss an die öffentliche Sitzung haben
die Zuhörerinnen und Zuhörer Gelegenheit,
Anfragen zu stellen und Anregungen zu ge-
ben. Die vollständige Tagesordnung hängt in
der Nebenstelle und an der Bekannt-
machungstafel im Bürgerbüro des Rathauses
aus.

Der Bürgermeister

STADT LEHRTE
Bekanntmachung

Am Mittwoch, den 13.12.2023,
20:00 Uhr, findet im Feuerwehr-
haus Hämelerwald, Fahrzeughal-
le, Blütenweg 3, 31275 Lehrte-Hä-
melerwald eine öffentliche Sitzung

des Ortsrates Hämelerwald statt.

Es stehen u.a. folgende Punkte zur Beratung
an:

Leader-Projekt - Sitzgruppen für alle Lehrter
Ortsteile - Festlegung des Standortes

Legendenschilder mit Kurzinformationen zu
Lehrter Persönlichkeiten ergänzend zu Stra-
ßenschildern - gemeinsamer Antrag der SPD-
Fraktion und der Gruppe Grüne/Linke im
Stadtrat vom 15.11.2023 - Vorlage A/50/2023

Zuschussantrag der Junggesellschaft Häme-
lerwald

Zuschussantrag der Initiative schöneres Orts-
bild Hämelerwald „ISOH“

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung haben
die Zuhörerinnen und Zuhörer Gelegenheit,
Anfragen zu stellen und Anregungen zu ge-
ben. Die vollständige Tagesordnung hängt an
derBekanntmachungstafel imBürgerbüro des
Rathauses und in derVerwaltungsnebenstelle
aus.

Der Bürgermeister

STADT LEHRTE
Bekanntmachung

Am Donnerstag, den 14.12.2023,
um 19:30 Uhr findet in der Pausen-
halle in derGrundschuleAhlten, Im
Wiesengrund 3, 31275 Lehrte Ahl-
ten eine öffentliche Sitzung des

Ortsrates Ahlten statt.

Es stehen u.a. folgende Punkte zur Beratung
an:

Legendenschilder mit Kurzinformationen zu
Lehrter Persönlichkeiten ergänzend zu Stra-
ßenschildern, Gemeinsamer Antrag der SPD-
Fraktion und der Gruppe Grüne/Linke vom
15.11.2023, Vorlage: A/050/2023

Vergabe von Ortsratsmitteln

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung haben
die Zuhörerinnen und Zuhörer Gelegenheit,
Anfragen zu stellen und Anregungen zu ge-
ben. Die vollständige Tagesordnung hängt an
derBekanntmachungstafel imBürgerbüro des
Rathauses und in derVerwaltungsnebenstelle
aus.

Der Bürgermeister
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